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Andacht
Liebe Leserin, lieber Leser,
„Das geknickte Rohr wird er nicht zerbrechen, und
den glimmenden Docht wird er nicht auslöschen.“
Jesaja 42,3 Losung für den 29. Januar 2020
Das Wort des Propheten Jesaja ist mir aufgefallen,
als ich heute Morgen die Losung der Herrnhuter
Gemeinde gelesen habe. Verschiedene Bibelverse
begleiten einen ja oft über viele Jahre. Immer
wieder entdeckt man mal etwas Neues. Zu diesem
Vers habe ich 1993 eine Andacht gehalten. Ich
hatte eine Kerze angezündet und sie nach einer
Weile wieder ausgeblasen. Nun heißt es ja, er –
also Gott – wird „den glimmenden Docht“ nicht
auslöschen. Natürlich hatte ich eine von diesen
großartigen Kerzen für Kindergeburtstage ausgesucht, die sich nach einer
Weile wieder von selbst entzünden. Eindrucksvoller Effekt! Es geschah
genauso, wie es der Bibelvers vorhersagt hatte: der Docht brannte wieder.
Mit den Jahren merkt man dann schon, dass es natürlich eine kleine
„Schummelei“ ist. Der Docht ist natürlich in besonderer Weise präpariert.
Oft erleben wir ja im Leben genau das Gegenteil, dass etwas
unwiederbringlich zu Ende geht und sich auch nicht wieder von neuem
beleben oder entzünden lässt: Eine Liebe, ein Leben, verlorenes Vertrauen
oder der Lebensmut. Da hilft auch der „Kerzenzauber“ nicht weiter.
Aber wieder einige Jahre später kam ein neuer Gedanke dazu; sicher
hervorgerufen durch eine einfache Ahnung aus einem Vers in der
Offenbarung 21, 5: „Siehe, ich mache alles neu“. Mit Konfirmandinnen
und Konfirmanden hatten wir über diesen Vers nachgedacht. Einiges kommt
im Leben möglicherweise nicht wieder, aber deswegen kann etwas Neues
hinzukommen. Was schmerzhaft war, kann durch Neues gelindert und
verwandelt werden. Ich wünsche allen, die sich „geknickt“ oder „halb
verloschen“ fühlen, dass sie in ihrem Leben nach etwas Tröstlichem suchen
können, etwas, das das Frühjahr schön und hoffnungsvoll werden lässt.
So manches Mal sind es die großen und weiten Bögen im Leben, die wie
ein Regenbogen Hoffnung schenken.
Es grüßt Sie herzlich Ihr Stefan Behrendt
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Aus dem Kirchenvorstand

Gemeindebrief -Anzeigen

Liebe Kirchengemeinde,
in der letzten Kirchenvorstandssitzung haben wir über den Verwendungszweck
des diesjährigen freiwilligen Kirchgeldes beraten. Wir haben beschlossen, damit
das Projekt unseres Kindergottesdienstteams zu unterstützen, gemeinsam
mit dem Kirchenvorstand  den Gottesdienst am jeweils vierten Sonntag im
Monat zu gestalten.
An dieser Stelle möchten wir Sie nicht nur um eine finanzielle Unterstützung
bitten, sondern herzlich einladen, einen Gottesdienst „Mal anders“ zu besuchen.
Ich persönlich freue mich über die Initiative unseres Kindergottesdienstteams
und  freue mich auf die Zusammenarbeit und  die Ideen, einen Andachtsteil
für alle in den Kindergottesdienst zu integrieren.

Sabine Rohs, Vorsitzende des Kirchenvorstands
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Neues am Sonntag

Sie haben es sicher schon bemerkt
oder auch im Gemeindebrief gelesen,
in unserer St. Marien
Kirchengemeinde fallen zwei
Gottesdienste pro Monat weg. Der
Grund hierfür liegt in den sinkenden
Mitgliederzahlen, die eine Einsparung
der Pfarrstellen hervorrufen. Nun
besteht eine Kirchengemeinde nicht
nur aus ihrem Pfarrer, sondern vielen
Gemeindemitgliedern, die aktiv das
Gemeindeleben gestalten. Von diesen
Gemeindemitgliedern gibt es in
Lamme so einige. Eine Koalition aus
dem Kirchenvorstand und dem
Kindergottesdienstteam hat sich
gebildet, um zumindest einen der
wegfallenden Gottesdienste
aufzufangen.
Wir möchten gerne jeden 4. Sonntag
im Monat mal anders gestalten.
Dieser Sonntag wird zum einen eine
biblische Geschichte, ein

Sonntag mal anders

Fürbittengebet, Spiele und ein
Bastelangebot für Kinder beinhalten,
und zum anderen eine Bibelstelle,
einen Psalm, Gesprächseinheiten und
andere Aktionen für Erwachsene.
Unser Kindergottesdienst wird in
diesem Rahmen wie gewohnt
stattfinden. Zuerst treffen wir uns in
der Kirche, begegnen dort unserem
blauen Raben Rax, hören eine
biblische Geschichte mit den
Erzählfiguren, singen natürlich auch
und gehen dann zum Basteln in den
Gruppenraum. Die anderen Besucher
werden während der Bastelaktion in
der Kirche verbleiben, um dort - wie
die Urchristen - Glauben lebendig
werden zu lassen.
Seien Sie herzlich eingeladen, um mit
uns zusammen den Sonntag mal
anders zu feiern!

Esther Schaar

Kindergottesdienste in St. Marien,
jeweils um 10:00 Uhr

22. März,
24. Mai,
28. Juni
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Veranstaltungen

LÖW+ singt in der Kreuzkirche
Gefühlt haben wir immer zu wenig
Zeit, oder aber wir nehmen sie uns
nicht. Manchmal ist es aber so,
dass ein Monat „zu viele“ Tage hat.
Dann taucht da auf einmal ein
fünfter Sonntag auf. Das ruft nach
einem schönen Gottesdienst!
Darum gibt es an den fünften
Sonntagen immer einen
musikalischen Gottesdienst in der
Kreuzkirche. Gestaltet werden die

„LÖW+ singt in Kreuz“-
Gottesdienste von
Gemeindegruppen aus den
unterschiedlichen Gemeinden. So
werden es sicher bunte, lebendige
und abwechslungsreiche Feiern.
Den Start macht der Ölper Chor, der
am Sonntag, dem 29.03.2020 um
17:00 Uhr in die Kreuzkirche einlädt.
Herzliche Einladung!

Termine für die nächste Gemeindebriefausgabe
Der nächste Gemeindebrief erscheint zum 01. Juni 2020. Redaktions-
schluss ist der 01. Mai. Bitte senden Sie Ihre Artikel an

gemeindebrief@st-marien-lamme.de
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Weltgebetstag
Es sind Frauen aus Simbabwe, die
uns zum Weltgebetstag 2020
einladen. Simbabwe (ehemals
Rhodesien) liegt im Süden Afrikas
und war früher eine britische
Kolonie. Seit 1980 ist das Land zwar
unabhängig, doch statt der
erhofften Freiheit regierte Präsident
Mugabe das Land autoritär und
repressiv. Jahrelange Korruption,
Misswirtschaft und verfehlte
Reformen haben zu einem
politischen und wirtschaftlichen
Niedergang geführt.
Heute sind 90 Prozent der
Bevölkerung ohne eine feste Arbeit.
Wie kann man da überleben in einem
Land ohne eine eigene Währung,
aber mit überteuerten
Lebensmitteln, horrenden
Benzinpreisen und steigender
Inflation?
Die Frauen in Simbabwe haben für
den Weltgebetstag den Bibeltext
aus Johannes, Kapitel 5, zur Heilung
eines Kranken ausgelegt: Jesus sagt
darin zu einem Kranken: „Steh auf!
Nimm deine Matte und geh!“ In
ihrem Weltgebetstags-Gottesdienst

lassen uns die Frauen erfahren:
Diese Aufforderung gilt allen. Gott
bietet uns an, etwas in unserem
Leben zu verändern, nämlich
aufzustehen, unsere Matte zu
nehmen – was immer das auch sein
mag – und zu gehen.
Die Frauen in Simbabwe sind stark.
Sie nehmen jeden Tag ihre Matte
und gehen, und sie fordern auch uns
auf: „Steh auf und geh!“ Der
Weltgebetstag unterstützt mit seiner
Projektarbeit Frauen und Mädchen
weltweit in ihrem Engagement, zum
Beispiel in Simbabwe, wo Mädchen
und Frauen den Umgang mit sozialen
Medien einüben, um ihrer Stimme
Gehör zu verschaffen, mit einer
Kampagne in Mali, die für den
Schulbesuch von Mädchen wirbt,
oder mit der Organisation von
Wasserschutzgebieten in El
Salvador, verbunden mit
Lobbyarbeit zum Menschenrecht auf
Wasser.
Zusätzlich möchte der
Weltgebetstag das
hochverschuldete Simbabwe durch
eine teilweise Entschuldung
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Weltgebetstag
entlasten und richtet sich daher
zusammen mit seinen
Mitgliederorganisationen, dem
Bündnis erlassjahr.de und anderen,
mit einer Unterschriftenaktion an die
Bundesregierung. Das Geld soll
Simbabwe stattdessen in
G e s u n d h e i t s p r o g r a m m e
investieren, die der Bevölkerung
zugutekommen.
Unterschriften sind auf einer
Unterschriftenliste am 06. März
2020 oder online möglich:
www.weltgebetstag.de/aktionen
 Wir möchten Sie ganz herzlich
einladen zum Weltgebetstags-
Gottesdienst am Freitag, 06.

März 2020, um 17:00 Uhr  in
der Kreuzkirche . Der Gottesdienst
wird gemeinsam gefeiert von LÖW+
und Heilig Geist. Nach einem
Ansingen der Lieder werden wir mit
dem Gottesdienst um 17 Uhr
beginnen. Im Anschluss ist in der
Pfarrscheune noch ein gemütliches
Beisammensein mit
landestypischem Essen geplant.
Seien Sie uns herzlich willkommen.
Für das Organisationsteam, Silke
Dohlien
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Lars Dedekind ist neuer Propst in Braunschweig

Landesjugendpfarrer Lars Dedekind (51)
wurde am 14. November 2019 durch die
Propsteisynode Braunschweig zum neuen
Propst in Braunschweig gewählt. Er setzte
sich im ersten Wahlgang gegen Pfarrer
Henning Böger (45), St. Magni
Braunschweig, durch.
Lars Dedekind ist seit 2011
Landesjugendpfarrer der Landeskirche
Braunschweig. Zuvor wirkte er drei Jahre lang
in der Landeskirche als Regionalbeauftragter
des Evangelisch-lutherischen Missionswerkes
für Mission und Ökumene.
Im Folgenden stellt er sich den Gemeinden vor:

Liebe interessierte Leserinnen und
Leser Ihres Gemeindebriefs,
während ich diese Zeilen schreibe,
um mich als neuen Propst der Ev.-
luth. Propstei Braunschweig
vorzustellen, frage ich mich nicht so
sehr, was ich denn jetzt alles über
mich schreiben könnte. Was mich
vielmehr interessiert sind Sie!
Wie geht es Ihnen? Was trägt Sie
durch Ihren Alltag? Was erfreut Sie?
Was bedrückt Sie? Wo begegnet
Ihnen Kirche in Ihrem Leben? Was
erwarten, was erhoffen Sie sich von
Kirche in dieser Stadt? Wo sind Sie
von uns als Kirche enttäuscht
worden? Wo in Ihrem Leben war
Ihnen der Kontakt, die Beziehung
mit haupt- oder ehrenamtlichen

Vertreterinnen und Vertretern von
Kirche wichtig? Was ist für Sie
überhaupt die Kirche? Eher ein Ort,
den Sie manchmal aufsuchen,
vielleicht für ein stilles Gebet,
vielleicht um einen Gottesdienst zu
besuchen, - oder ist Kirche für Sie
eher die Gemeinschaft, das
Verbindende mit anderen
Menschen, das gemeinsame
Unterwegs-Sein, das Füreinander-
Einstehen? Wie muss Kirche sein,
damit es Ihre Kirche ist? Damit Sie
dort das finden, was Sie für Ihr
Leben brauchen? Damit Sie den
Zuspruch aus Gottes Wort hören
können, zu dessen Weitergabe alle
Christinnen und Christen berufen
sind!

Vorstellung Propst Dedekind
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Vorstellung Propst Dedekind
Ich weiß, das sind viele Fragen, die
ich habe. Und es sind Fragen, die
ich mir auch immer wieder selbst
stelle. Viele meiner Antworten auf
diese Fragen sind nicht konstant
geblieben, sondern haben sich im
Laufe meines Lebens immer wieder
verändert, manche aber sind die
Gleichen geblieben und haben sich
im Laufe der Jahre und durch viele
kleine und große Erlebnisse und
Erfahrungen sogar noch verstärkt.
Ein biblisches Wort, das mich in
meinem Leben immer wieder
begleitet hat und das mich
durchträgt, ist die Gewissheit, dass
mich nichts scheiden kann von der
Liebe Gottes (vgl. Röm 8, 31-39).
Egal wie verworren eine Situation ist,
egal wie sehr ich mit mir oder
anderen hadere, ja sogar, wenn ich
richtig was verbockt, anderen weh
getan, Schuld auf mich geladen
habe oder einfach nur blind durchs
Leben laufe und die
Kollateralschäden, die ich
verursache nicht mal wahrnehme, -
Gott liebt mich trotzdem! Gott wird
nicht immer lieben, was ich sage,
was ich tue oder unterlasse, aber
Gott liebt mich als der, der ich für
ihn bin. Ich bin und bleibe Gottes
geliebtes Kind! Daraus schöpfe ich
meine Kraft, meine Zuversicht,
meine Hoffnung für meinen
Lebensalltag und auch für die
Aufgaben meines neuen Amts als
Propst.

Apropos „Propst“. Das ist ja auch so
ein kirchliches Wort, das heute
niemand mehr versteht. Was also
heißt das eigentlich? - Propst kommt
vom lateinischen „propostus“ und
bedeutet übersetzt: „Vorsteher“.
Heute kennen wir eher den Begriff
des Vorsitzes für jemanden, der für
eine Organisation, einen Verein eine
besondere Verantwortung
übernimmt, zu
Mitgliederversammlungen einlädt,
die Tagesordnung erstellt, die
Sitzungen moderiert und die
laufenden Geschäfte verantwortet.
So ähnlich ist es also auch mit dem
Vorsteher, nur dass dieser eben
nicht sitzt, sondern steht und
vielleicht sich sogar bewegt. In
meiner Wahrnehmung leben wir in
bewegten Zeiten. Da ist es gut, dass
schon die Titulierung der Aufgabe
mich dazu auffordert, einen
Standpunkt einzunehmen,
Orientierung zu bieten und doch
nicht starr an einem Ort zu sitzen,
sondern beweglich zu bleiben. Ich
möchte mich als Propst zusammen
mit Ihnen aufmachen, um Kirche in
unserer Stadt zu gestalten und zu
leben.
Das passt auch zu meiner Biografie,
denn aufgebrochen bin ich immer
wieder. Ich habe in
unterschiedlichen Ländern und
Kulturen gelebt. Ich habe gelernt,
wie andere Menschen leben und
mich durch ihr Anderssein
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Vorstellung Propst Dedekind
bereichern lassen. Und ich habe
gelernt, wie sehr wir Menschen uns
alle doch auch ähnlich sind, wie sehr
wir einander brauchen und auch
Gottes Liebe. Erst im Gegenüber
finden wir uns selbst. Auch das so
eine Kernerfahrung meines Lebens,
die ich besonders tief und voll
Dankbarkeit täglich neu durch
meine Frau und meine drei Kinder
erleben darf.

Ich freue mich auf die neuen
Aufgaben und Herausforderungen.
Ich freue mich auf neue
Begegnungen und neue Impulse,
auf Gestalten, Bewahren und Neues
wagen - und ich freue mich darauf,
in all diesem mit Ihnen gemeinsam
auf dem Weg zu sein. Möge Gottes
Segen uns begleiten in 2020 und
in jedem Jahr!
Ihr
Lars Dedekind, Propst
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Lammari Cantat
Adventskonzert am 08. Dezember 2019

einer Harfenmelodie.
In einer ungewohnt neuen
rhythmischen Fassung sang der
Chor das Weihnachtslied „Hört der
Engel helle Lieder“. Frau Werner
dirigierte es schwungvoll. Der
Applaus zeigte, dass es dem
Publikum sehr gefallen hatte.
Ilse-Marie Hotopp erinnerte sich
durch das Einüben des neuen
Liedes „Wenn du daran glaubst“ an
das von ihr selbst verfasste Gedicht
„Weihnachten, wie es früher war“.
Der Vortrag ihres Gedichtes passte
gut zu dem Text des neuen Liedes,
das einige Chormitglieder amüsiert
hat. Es handelte von
Kinderwünschen an den
Weihnachtsmann: „Neue Möbel für
das Puppenhaus und einen
Strickpullover für die
Spielzeugmaus“. Später hörten wir,
dass gerade dieses neumodische
Lied bei dem Chorwettbewerb in
Nordrhein-Westfalen einen ersten
Preis bekommen hatte.
Im letzten Teil des Konzerts trug der
Chor gemeinsam mit den Lammer
Saitentrommlern die bekannten
folkloristischen Weihnachtslieder
„White Christmas“, „Weißer
Winterwald“ und „Ein kleiner weißer
Schneemann“ vor.
Hans-Joachim Bratherig dankte
besonders Frau Werner, unserer

„Wir sagen euch an den lieben
Advent“. Mit diesem Lied begrüßte
der Chor „Lammari Cantat“ am 08.
Dezember, dem 2. Adventssonntag,
die zahlreich erschienenen Zuhörer

in der Kirche St. Marien Lamme. Der
Chorvorstand hatte zu dem Konzert
mit einer wirkungsvoll gestalteten
Zeitungsanzeige eingeladen.
Nach der Begrüßung durch Andreas
Aplowski begann das Konzert mit
drei Liedern, darunter „Panis
angelicus“. Dieses gefühlvolle
Gesangsstück leitete über zu einem
Musikstück auf der Harfe, gespielt
von Hartmut Schneider.
Im nächsten Block erklangen vier
traditionelle Weihnachtslieder, z. B.
„O, du fröhliche“ und „Stille Nacht“.
Nun füllte Ilse-Marie Hotopp die Zeit
mit ihrer Lesung. Die Gemeinde
wurde mit einem Adventslied
beteiligt und wieder erfreute
Hartmut Schneider die Zuhörer mit
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Lammari Cantat
langjährigen Chorleiterin, für ihre
sehr anspruchsvolle, gelungene

Chorarbeit. Er überreichte ihr einen
Blumenstrauß.
Ein schöner Abschluss des Konzerts
war das Lied „Weihnacht in
Brunswick“ mit dem Sologesang von
Michael Duscha und der Begleitung
der Saitentrommler.
Wie immer folgte im Anschluss an
das Konzert das Glühweintrinken
und Schmalzbrotessen. Den vielen
fleißigen Helfern wurde dafür
gedankt.

Isolde Tamm



14

Feuerwehr
Rückblick Weihnachtssingen im Feuerwehrhaus Lamme
Über 250 sangesfreudige Bürgerinnen und hatten den Weg zum 3.
Weihnachtssingen in unser Feuerwehrhaus gefunden - was für ein
aufregender Erfolg.
Bei festlicher Beleuchtung und der
Unterstützung durch den Chor „Lammari
Cantat“, den „Saitentrommlern“ und
dem Jugendorchester Lamme wurden
traditionelle Weihnachtslieder gesungen.
Eine Besonderheit war die Teilnahme des
frisch getrauten Brautpaares Svenja und
Arne Aplowski. Nach einem Extra-
Ständchen und vielen Glückwünschen
wurde das Paar von uns mit einem
Einsatzfahrzeug zu ihrer eigentlichen
Feier ins Kirchhaus gefahren.
Wir bedanken uns bei allen, die dieser Veranstaltung zu einem so
großartigen Erfolg geholfen haben.
Hoffentlich sehen wir uns am 12.12.2020 wieder.
Ihre Ortsfeuerwehr Lamme

Florian Wagner neuer Ortsbrandmeister
Im Rahmen der Jahreshauptversammlung wurde ein neuer

Ortsbrandmeister gewählt. Nach
fast 12 Jahren Amtszeit stand Maik
Lächler aus persönlichen Gründen
nicht mehr für dieses Amt zur
Verfügung. Neuer Ortsbrandmeister
und damit Chef von
Einsatzabteilung, Jugend - und
Kinderfeuerwehr wurde Florian
Wagner. Als stellvertretender
Ortsbrandmeister wurde Michael
Loos wiedergewählt.
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7 Wochen ohne

Alles geht schief! Das wird nix mehr! Warum neigen so viele Menschen
dazu, die Zukunft als Zeit der Niederlagen, Misserfolge, ja Katastrophen
zu beschreiben? Angst und Sorge treiben sie an. Wenn die anderen Leute
in Familie und Gesellschaft ihnen nicht glauben, reagieren sie mit einem
Achselzucken: Ihr habt halt keine Ahnung!
Angst und Sorge sind zentrale Elemente menschlichen Bewusstseins. Sie
dürfen aber nicht dominieren und Menschen in Hoffnungslosigkeit fallen
lassen. Das Motto für die Fastenzeit 2020, „Zuversicht! Sieben Wochen
ohne Pessimismus“, soll im Sinne Jesu Christi dazu ermuntern,
Zukunftsangst und Misstrauen zu überwinden. In der Geschichte von Tod
und Auferstehung, der die Fastenzeit und Ostern gewidmet sind, lebt neben
Glaube und Liebe das Prinzip Hoffnung, wie es Paulus in seinem Brief an
die Korinther beschreibt.
Wir möchten mit Texten und Bildern dazu ermuntern, auch in schwierigsten
Lebensphasen nicht zu übersehen, wie viel Verstand, Mut und Können in
uns, in unseren Familien, Freundeskreisen und Gemeinschaften steckt.
Mit Zuversicht kann es gelingen, aus Krisen zu lernen und gemeinsam
neue Wege zu entdecken. Wir kriegen das schon hin!
Kein Grund zu Pessimismus!
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Konfirmation 2020

Abendmahlsgottesdienst Samstag, 18. April 2020, 18:00  Uhr
Konfirmation Sonntag, 19. April 2020

10:30 Uhr
Nils Behrends

Niklas Leon Borchardt
Mattis Breuer
Nico Brückner

Marie Buraczewski
Anton Fersterra
Richard Jung

Tim Lukas Kaminski
Leon Maximilian Koehler

Lilly Marie Konert
Levi Luk Rose

Elisabeth Saemann
Tim Schmidheissler

Malte Weber

13:30 Uhr
Lena Hänsler

Lisa Annabell König
Mads Ole Loos

Björn Dominik Merkes
Jonas Lewin Michalke
Lilli Marie Rogowski

Oliver Zedlitz
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Konfirmation 2020

Abendmahlsgottesdienst Samstag, 25. April 2020, 18:00 Uhr
Konfirmation Sonntag, 26. April 2020

10:30 Uhr
Nils Gelwer

Emil Harland
Maxim Huber

Katja Keil
Amelie Meinert

Marcel Luca Milosch
Timo Neumann

Fabian Pfaffenroth
Jule Sabeth Schmidt

Bastian Teusch
Justus Zimmermann
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Kinderseite

Wo sind die Eier?
Die Hühner haben sich zum Osterfest etwas ganz Besonderes einfallen
lassen. Sie haben diesmal ihre Eier vor dem Osterhasen versteckt. Nun
wird es für ihn verdammt schwierig. Zwölf Eier muss er finden. Hilfst du
ihm dabei?

Bild und Text: Christian Badel, www.kikifax.com, in: Pfarrbriefservice.de

Kindergottesdienste in St. Marien,
jeweils um 10:00 Uhr

22. März,
24. Mai,
28. Juni
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Kindertagesstätte

Aus der Kindertagesstätte

In Fortsetzung der Artikelreihe der
vorherigen Gemeindebriefe stellen
wir Ihnen in dieser Ausgabe die
letzten Funktionsräume vor.
Im Bewegungsraum dürfen sich
die Kinder dem Drang nach
Bewegung hingeben. Dieser Raum
wird, wie alle anderen, immer
beaufsichtigt. Die Kinder sind
eingeladen, sich mit verschiedenen
Materialien und Turngeräten
auszuprobieren. Sie können ihre
eigenen Grenzen testen. Der
Bewegungsraum dient uns aber auch
als Raum der Begegnung. Jeden
Morgen treffen wir uns zum
Begrüßungskreis. Wir singen
zusammen und erklären den
Kindern, welche/r Bezugserzieher/
in in welchem Funktionsraum ist und
welches Thema dort gerade
behandelt wird oder ob dort ein
Angebot stattfindet.
Der Kunstraum begegnet uns in
der Einrichtung als nächstes. Hier
stehen den Kindern allerhand an
Bastel- und Alltagsmaterialien zur
Verfügung. Die Kinder dürfen ihrer
Kreativität freien Lauf lassen. Das
Endprodukt steht nicht im
Mittelpunkt, der Weg ist das Ziel. Die
Kinder können auch an einer
unserer Staffeleien mit Farben und
Pinseln ihre Ideen künstlerisch

umsetzen. Auch das Thema
Handarbeit findet hier seinen Platz.
So konnten die Kinder in der
Vergangenheit an der Nähmaschine
arbeiten und sich zum Beispiel ein
Kissen selber nähen.
Im Bauraum befinden sich
unterschiedlichste Materialien zum
Konstruieren. Den Kindern stehen
Holzbausteinen, Legosteine,
Magnete und noch vieles mehr zur
Verfügung. Ergänzend gibt es
Alltagsmaterialien, die sich zum
Bauen eignen, wie zum Beispiel
Plastikbecher und Schwämme.
Zurzeit ist das Highlight eine
Werkbank, an der sich die Kinder
mit Hämmern und Nägeln
beschäftigt sind.

Drei Bilder, siehe Verzeichnis!
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Vater-Kind-Gruppe

Gemeindebrief -Anzeigen

Vater-Kind-Gruppe - Jahresplanung 2020
Die Vater-Kind-Gruppe hat auch für dieses Jahr eine Reihe von Aktivitäten
geplant. Wir sind ein lockerer Zusammenschluss von Vätern und Kindern
für gemeinsame Unternehmungen und Aktivitäten. Das können
Höhlenbesichtigungen, Paddel- oder Radtouren in der Umgebung, Bastel-
Workshops oder das gemeinsame Kochen zum Jahresabschluss (für die
Mütter) sein - im Mittelpunkt stehen stets
die gemeinsamen Erlebnisse, um etwas
Neues auszuprobieren oder zu entdecken.
Habt Ihr Lust zum Mitgestalten? Die Kinder
werden so schnell groß, daher sind neue
Teilnehmer immer wieder gerne gesehen.
Schreibt einfach eine E-Mail an: vaki@st-
marien-lamme.de.
Folgende Termine haben wir für dieses Jahr
geplant:
25.04.  Bergwerksbesichtigung im Harz
09.05.  Burg Regenstein
06.06.  Radtour (mit Baden je nach Witterung)
05.09.  Indoor-Minigolf
03.10.  Disc-Golf im Westpark
31.10.  Maker-Workshop im Kirchhaus (Löten, Basteln, Programmieren)
21.11.  Kochen im Kirchhaus

Olaf Pfohl
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Gottesdienste
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Gottesdienste

Kindergottesdienste in St. Marien,
jeweils um 10:00 Uhr

22. März,
24. Mai,
28. Juni
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Gottesdienste
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Bürgergemeinschaft
Die Bürgergemeinschaft Lamme e.V. hat sich etabliert und
dankt herzlich
Die Bürgergemeinschaft Lamme e. V.
(BGL) hat am 18.11.2019 turnusmäßig
einen neuen Vorstand gewählt. Die
Vorstandsmitglieder arbeiteten in den
ersten zwei Jahren erfolgreich
zusammen und kandidierten wieder. Die
Mitglieder bestätigten den Vorstand für
weitere zwei Jahre. Wir danken für das
damit ausgesprochene Vertrauen.
Zum Vorstand gehören Andreas
Aplowski (Vorsitzender), Lorenz Lassen
(stellv. Vorsitzender), Andrea Metzner
(Kassiererin), Uwe Joite (stellv. Kassierer),
Linda Metzner (Schriftführerin) und
Renate Scholl (stellv. Schriftführerin).
Zurzeit entwickeln wir einen eigenen
Internetauftritt. Damit sind wir präsenter
und können so einfacher direkt
miteinander Kontakt aufnehmen.
Neben allgemeinen Informationen zum
Verein finden Sie dort Berichte über
unsere Projekte und Hinweise auf
Veranstaltungen und Termine.
Außerdem wollen wir gelegentlich
Umfragen zu aktuellen Themen in
Lamme starten. Unsere Seite wird unter
www.bg-lamme.de aufrufbar sein.
Klicken Sie doch einmal drauf. Wir freuen
uns auf Ihr Feedback, das Sie uns über
das Kontaktformular oder auch über die
E-Mail-Adresse bgl@lamme.de geben
können.
Bei dieser Gelegenheit wollen wir uns
herzlich bei allen Ehrenamtlichen und
allen Spenderinnen und Spendern

bedanken, die unsere Arbeit tatkräftig,
materiell und finanziell unterstützt haben.
Die Möglichkeit, beim Dorfflohmarkt das
Café zu betreiben, brachte zusätzlich
eine ansehnliche Spende ein.
Mit diesen finanziellen Möglichkeiten
ausgestattet, könnten wir in diesem Jahr
erstmals das eine oder andere Projekt
in Ihren Reihen unterstützen. Wenn Sie
eine Maßnahme starten wollen, die aus
einer neuen Idee hervorgeht und dem
Gemeinwohl in Lamme dient, nehmen
Sie mit uns Kontakt auf. Wir prüfen gern,
ob und wie wir Ihre Initiative unterstützen
können.
Schließen wollen wir mit der Einladung
zum Spielabend. Er findet regelmäßig
donnerstags, ab 18:00 Uhr, im
Versammlungsraum des
Wohngebäudes für Geflüchtete,
Bruchstieg 3, in Lamme statt. Die
Einladung richtet sich an alle
Lammer*innen jeder Altersgruppe. Viele
Gesellschaftsspiele, Puzzles und ein
Kickertisch stehen zur Verfügung. Gern
nehmen wir auch Ihre Vorschläge zum
Inhalt und Ablauf des Abends entgegen
und stellen uns darauf ein. Kommen Sie
doch mal vorbei, machen Sie mit und
lernen Sie dabei Ihre Nachbarinnen und
Nachbarn in einem ganz anderen
Rahmen kennen.
Für die Bürgergemeinschaft Lamme
e.V.:                   Andreas Aplowski
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Veranstaltungen

Gemeindebrief -Anzeigen

Montag, 02.03.2020, 18:00 Uhr - St. Marien Lamme
Konzert Vokalensemble „VIVAT“, St. Petersburger Solisten

„VIVAT“ interpretiert Chorwerke der orthodoxen Liturgie und volkstümliche
Lieder aus Russland.
„Meisterhaft und makellos“ - „Stimmen von betörender Klarheit und
Brillanz“ - „Als käme die Musik vom Himmel herab“ - „Vier perfekte Stimmen
voller Inbrunst und Hingabe“ - Dies sind nur einige Schlagzeilen der Presse
über das Ensemble.
In seiner Heimatstadt unterstützt „VIVAT“ die Intensivstation für
Neugeborene am Städt. Kinderkrankenhaus „St. Nikolaja Tschudotvorza“
(„St.-Nikolaus-Wundertäter“). Informationen über diese Einrichtung und
die bisher geleistete Hilfe liegen bei dem Konzert aus.

Eintritt frei - Türkollekte
Die Sänger freuen sich über einen freiwilligen Kostenbeitrag und/oder eine
Spende zugunsten ihres Hilfsprojekts.

Wenn Ihre Anzeige in unserem Gemeindebrief veröffentlicht werden
soll,  wenden Sie  sich  bitte  an  unser Gemeindebüro,
Tel: 290 61 98 oder
gemeindebrief@st-marien-lamme.de

ST.-MARIEN LAMME - Gemeindebrief
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Kinder- und Familienzentrum
Liebe Leserin, lieber Leser,
mit frischem Elan starten wir in das neue Jahr 2020, zu dem ich Ihnen
noch alles Gute wünsche!
Mit dem Gemeindebrief erhalten Sie auch wieder den abgedruckten Flyer
des Familienzentrums für das 1. Halbjahr 2020. Hier finden Sie alle
aktuellen Kurse und Veranstaltungen. Nähere Informationen finden Sie
auch auf der Homepage des Familienzentrums. Ich würde mich sehr freuen,
Sie bei einer der vielfältigen Veranstaltungen begrüßen zu dürfen! Oder
fehlt etwa das, was Sie ansprechen würde? Dann melden Sie sich doch
bei mir!
Neu bieten wir in diesem Halbjahr „Zumbini“ an. Sicher haben Sie schon
von den beliebten Zumbatanzkursen gehört. Zumbini ist die Variante für
die ganze Familie! Zu flotter Musik in drei Sprachen und unterstützt durch
unterschiedlichste Materialien tanzen Eltern und Kinder gemeinsam. Der
aktuelle Kurs läuft zur Zeit. Eine Fortsetzung ab April ist in Planung.
Wer gerne mal wieder kreativ sein möchte, kann sich noch beim Strickkurs
ab Mittwoch, 18.03.2020 anmelden. Frau Adlung unterstützt sowohl
Anfänger als auch Fortgeschrittene. In gemütlicher Runde sind dort schon
wunderschöne Dinge entstanden.
Dieses Halbjahr bieten wir Ihnen auch wieder unseren beliebten Baby-
und Kinderbasar an. Er findet am Sonntag, 08.03.2020 von 14:00 bis
16:00 Uhr im Ev.-luth. Kinder- und Familienzentrum St. Marien statt. Hier
gibt es wie immer auch eine Cafeteria mit einer großen Anzahl leckerer
Kuchen.
Außerdem halten wir für die Kinder ein Bastelangebot vor, damit die Eltern
in Ruhe einkaufen können.
Merken Sie sich auch bitte schon einmal Samstag, den 20.06.2020 vor.
An diesem Tag möchten wir mit Ihnen unser Gemeindefest feiern. Neben
vielen tollen Dingen ist diesmal Walter von Lingen mit seinem Musikzelt
„Klangspielwiese“ zu Gast. Ich freue mich sehr, ihn für unser Fest gewinnen
zu können. Lassen Sie sich überraschen.
Herzliche Grüße aus dem Familienzentrum.

Sabine Roddies
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Kinder- und Familienzentrum
Offene Elternsprechstunden
Logopädie:
Donnerstag, 12.03.2020 08:00 bis 09:00 Uhr
Donnerstag, 25.06.2020 12:00 bis 13:00 Uhr
Erziehungsberatung:
Dienstag, 24.03.2020 14:00 bis 16:00 Uhr
Donnerstag, 04.06.2020 09:00 bis 11:00 Uhr
Bitte melden Sie sich spätestens eine Woche vorher im Familienzentrum an!

Strickkurs für „Jung und Alt“
Dieser Strickkurs  richtet sich an alle, die gerne kreativ sind und sich nicht
scheuen, mal wieder etwas Neues auszuprobieren oder die ihr „Handwerk“
weiterentwickeln möchten.
Sie können nicht stricken? Kein Problem! Hier lernen Sie die Grundlagen
und können am Ende des Kurses Ihr erstes selbstgestaltetes Strickstück
mit nach Hause nehmen.
Sie können stricken, meinen aber, dass sich Stricken auf „eins rechts
eins links“ beschränkt? Lernen Sie in diesem Kurs, wie man Anleitungen
liest, was Entrelac, Double Face, Ajourmuster oder Zopfmuster bedeuten
und wie man sie umsetzt.
Wann: ab Mittwoch, 18.03.2020, 19:00 - 21:00 Uhr (6 Termine)
Wo: Ev. Kinder- und Familienzentrum St. Marien
Wer: Birgit Adlung
Kosten: 36,00 €
Um Anmeldung wird gebeten, da
die Kurse eine begrenzte
Teilnehmerzahl haben.
Rückfragen und Anmeldung bitte
per Mail an
birgit.adlung@gmail.com
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Kinder- und Familienzentrum
Allerlei Osterei
Haben Sie Lust, gemeinsam mit Ihren Kindern in gemütlicher Atmosphäre
zu basteln? Mit der Serviettentechnik können Sie in Windeseile
wunderschöne, individuelle Ostereier für Ihre Frühlingsdeko gestalten!
Bitte bringen Sie ausgepustete Eier mit und wenn vorhanden, Servietten
mit frühlingshaften oder österlichen Motiven.
Wann: Montag, 23.03.2020, 16:00 - 17:30 Uhr
Wo: Ev. Kinder- und Familienzentrum St. Marien
Wer: Sabine Roddies und Team
Dieses Angebot ist kostenlos! Ich bitte um Anmeldung bis zum 16.03.2020.

Elternkochclub „International“
Wollten Sie schon immer Mal neue Rezepte kennenlernen und mit anderen
gemeinsam kochen? Dann sind Sie hier genau richtig, denn Kochen und
Essen sind pure Lebensfreude!
Eltern kochen für Eltern und alle unterstützen bei der Zubereitung.
Anschließend wird in gemütlicher Runde gegessen und unser „Werk“
gemeinsam verspeist. Die Kinder können in der Zeit spielen oder natürlich
auch mithelfen.
Alle sind herzlich eingeladen!
Wann: Montag, 04.05.2020, 16:00 - 18:00 Uhr
Wo: Ev.-luth. Kinder- und Familienzentrum St. Marien
Wer: Sabine Roddies und Bibi Scheer
Was: basische/vegane Küche
Kosten: Erwachsene 2,00 Euro, Kinder 1,00 Euro

ElternKindTanzen
In diesem Kurs spielt die Bindung zwischen Kind und Elternteil eine ganz
besondere Rolle. Gemeinsam begeben wir uns in die Welt des Tanzes. In
jeder Tanzstunde gibt es eine Tanzgeschichte, die gemeinsam mit Fantasie
und Bewegungen gefüllt wird.  Dabei werden der Tanzkreativität keine
Grenzen gesetzt! In freier Improvisation, mit Choreographien aus den
Bereichen Jazz und Modern, passender Musik, Instrumenten und
Materialien bewegen wir uns gemeinsam.
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Kinder- und Familienzentrum

Wann: Kurs ab Samstag, 30.05., 06.06., 13.06., 20.06. und Sonntag,
28.06.2020

Wer: Kinder 2 bis 4 Jahre: 10:30 - 11:30 Uhr,
Kinder 5 bis 8 Jahre: 11:45 - 12:45 Uhr

Wo: Ev.-luth. Kinder- und Familienzentrum St. Marien
Kosten: 50,00 €
Leitung: Berit Schultze (Tanzpädagogin)
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Kinder- und Familienzentrum

Hier bitte auf 2 Seiten das Programm einfügen, siehe PDF-Flyer, wie letztes
Jahr
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Kinder- und Familienzentrum
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Buchempfehlung

Zwei Freunde, Jakob und Kleopas,
sind über den Tod von Jesus sehr
traurig und niedergeschlagen. Von
einer kleinen Wanderung erhoffen
sie sich etwas Zerstreuung und
einen klaren Kopf.
Sehr bald nach Aufbruch sind die
beiden in ein Gespräch vertieft
und wenig später treffen sie einen
Wanderer. Sie erzählen ihm von
Jesus, von seiner Hoffnung, die er
ihnen gab, und von seinem Tod am
Kreuz. Sie berichten auch von dem
leeren Grab, das einige Frauen
Tage nach der Kreuzigung
vorfanden.
Der Fremde und die beiden
Freunde unterhalten sich
begeistert über Gott, aber erst als
die drei im Gasthaus am Tisch sitzen,
der fremde Wanderer das Brot
nimmt, es segnet und bricht, um es
mit ihnen zu teilen, wissen die
beiden Freunde es plötzlich. Sie sind
die ganze Zeit mit Jesus unterwegs
gewesen, ohne es zu merken. Tief
in ihrem Inneren haben sie es die

ganze Zeit gespürt. Jesus lebt!
Wenn einem plötzlich die Augen
aufgehen und wie es mit Jesus nach
Ostern weiter ging, davon erzählt
dieses toll illustrierte Bilderbuch, das
für Kinder zum Vorlesen und
Betrachten ab 5 Jahren gut geeignet
ist. Sie können es gerne in der
Ortsbücherei Lamme (im
Dorfgemeinschaftshaus) montags
und mittwochs von 16:00 bis 18:00
Uhr ausleihen.

Susanne Fresdorf

Marlene Fritsch/Elli Bruder
Wie Jesus nach Emmaus kam

Patmos Verlag, Ostfildern 2017
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Krippe im Foyer
Es begab sich aber, dass etwas vermisst wurde...
Da machten sich zwei auf , es wieder zu finden...
Es begab sich... während einer Geburtstagsfeier im Sommer, dass neben
diesem und jenem auch das Gespräch darauf kam, was sich so alles in
der Kirchengemeinde verändert hat, und es wurde bedauert, dass schon
seit zwei Jahren in der Adventszeit keine Krippenlandschaft mehr aufgebaut
worden war.
Da machte ich Frau Tamm den
Vorschlag, dass wir beide doch den
Brauch wieder aufleben lassen könnten
und sie stimmte freudig zu.
So kam es, dass wir in der Woche vor
dem 1. Advent mit der Hilfe von Doris
Rott die entsprechenden Kisten aus
dem Keller holten und mit dem Aufbau
begannen. Nach und nach hoben wir die
Schätze, sortierten, reparierten und
überlegten, was noch ergänzt werden
könnte. Und siehe da, die
Weihnachtsgeschichte entstand aufs Neue ... wir freuten uns und, wie wir
hier und da hörten, andere Besucher des Kirchhauses auch.

Wir erlebten die
Weihnachtsgeschichte
mal ganz anders. Bei
jedem Szenenwechsel
war man ein Stück weit
im damaligen Geschehen
drin und konnte sich ein
wenig in die Personen
hineinversetzen.
Als wir dann Mitte Januar
alles wieder in Kisten
verstaut hatten, war der
abschließende Satz  von
Isolde Tamm „ Das
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Foto: Andrea Aplowski

Krippe/
Motorradgruppe

Motorradgruppe 2020
Ich möchte ja überhaupt nichts schön reden - der Klimawandel ist nicht zu
leugnen und er ist nicht gut. Die Winter werden immer wärmer - Frost,
Schnee? Äähh, ja - hatten wir früher auch mal... Heute? Regen, Wind,
milde Temperaturen. Haben uns Glatteis und Minusgrade früher immer
eine Zeit lang ruhig gestellt, kribbelt es uns Bikern heute dadurch immer
früher im Bauch und in den Fingern. Ungeduld - das ist daher eine weitere
negative Auswirkung der Klimaveränderung...
Für die kommende Saison haben wir uns wieder ein schönes Programm
vorgenommen. Dabei handelt es sich, sofern nicht anders angegeben, um
Tagestouren, die entweder Samstag oder Sonntag gefahren werden. Wie
immer sind Interessierte herzlich willkommen! Im April und Oktober treffen
wir uns um 10:00 Uhr bei Netto auf dem Parkplatz, ansonsten um 9:00
Uhr. An welchem Tag wir fahren, legen wir wetterbedingt meist kurzfristig
fest. Änderungen sind auch immer möglich, daher bitte ggf. bei mir
nachfragen (s. WER-WANN-WO).

Hartmut Ebbecke

machen wir nächstes Jahr
wieder“- „Jawoll, liebe
Isolde, so Gott will und wir
leben.“

Anne Liedtke
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Motorradgruppe

Termine 2020
04./05.04. Tangermünde/Salzwedel (Torsten Juch)
18./19.04. Hitzacker (Hartmut Ebbecke)
16./17.05. Uslar (Torsten Juch)
06./07.06. Entschädigungstour für „Nicht-Dolomitis“

(Hartmut Ebbecke)
07. - 14.06. Dolomiten (Lutz Herbig, Buchungen sind bereits

erfolgt!)
20./21.06. Höxter (Torsten Juch)
10. - 12.07. Wochenendtour Spessart (Lutz Herbig)
01./02.08. Burgruine Hohnstein (Michael Jakubeit)
15./16.08. Dessau (Torsten Juch)
29./30.08. Leinetal (Ulrich Neumann)
19./20.09. Köterberg (Hartmut Ebbecke)
10./11.10. Steinhuder Meer (Hartmut Ebbecke)
31.10./01.11. Celle (Torsten Juch)
13.12. Weihnachtsmarkt (Hartmut Ebbecke)
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Einladung

Lamme Liest! e.V. lädt ein in die
Goldenen Zwanziger. Hans W.
Fechtel (Gitarre, Gesang)
präsentiert politische und satirische
Lieder und Gedichte von Otto
Reutter am 24.04.2020 um 19:00
Uhr im Kirchhaus Lamme.
Vor und nach dem 1. Weltkrieg galt
Otto Reutter (1870-1931) im
deutschen Sprachraum als „König
der Salonhumoristen“, am Tag
seines 150. Geburtstages erinnert
Hans W. Fechtel an den
Wortakrobaten, dessen Stücke in
den 1920er Jahren noch
Gassenhauer waren („Nehm‘n Sie‘n
Alten“,“In 50 Jahren ist alles
vorbei").
In seinem Reutter-Programm lässt
Fechtel nicht nur die alten Lieder
wieder lebendig werden, sondern
skizziert auch den verschlungenen
Lebensweg des „kleinen Dicken aus
Gardelegen“, der es im Berlin der
Jahrhundertwende mit seinen
spöttischen Liedern und Glossen
zum bestzahlten deutschen

„Vortragskünstler“ gebracht
hatte. Einige Couplets werden
auch mit neuen aktuellen Texten
präsentiert.
Mit Berliner Eckkneipen-Imbiss
und Bier wollen wir uns in die
Anfangszeit des 20. Jahrhun-
derts zurückversetzen.
Eintritt 5,00 EUR, eine
telefonische Platzreservierung ist
möglich bei Heike Graffstedt
unter 0531 / 251 22 46.

„Kinder, Kinder, was sind das heut für Zeiten!“
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LÖW+ Jugend

LÖW+Termine
Wir arbeiten derzeit an einer guten Lösung für die zukünftigen LÖW+ Seiten,
auf denen die Termine der Konfirmanden- und Jugendarbeit zu finden sind.
Wir hoffen, ab der Ausgabe 02-
2020 hier etwas präsentieren zu
können. Bis dahin schaut bitte
auf www.loew-jugend.de unter
Terminen nach oder abonniert den
Google-Kalender. Die Termine
dort sind in aller Regel aktuell und
werden kontrolliert! Vielen Dank
für Euer und Ihr Verständnis.

Diese Entscheidung wird sich dein Leben lang auswirken

Was glaubst du: Brauchen die
Menschen Gott?
Im November 2020 werden wir uns
mit einer Gruppe Jugendlicher auf
die Suche nach einer Antwort
begeben. An Wochenenden, bei
Jugendandachten, an 11 Tagen auf
Spiekeroog, mit Gleichaltrigen,
j u g e n d l i c h e n
Teamer*innen und
Pfarrern fragen und
forschen wir. Am Ende
dieser Suche triffst du
deine eigene
Entscheidung: Gott und
Glaube passt nicht zu dir
oder du brauchst Gott in
deinem Leben und
bekräftigst dies mit deiner
Konfirmation.
Wenn du 12 Jahre alt bist

(oder es demnächst wirst), dann
melde dich in deiner
Kirchengemeinde an.
Ein Infoabend zur Konfirmandenzeit
findet am Dienstag, dem 05. Mai
2020 um 18:00 Uhr in der
Wichernkirche Lehndorf (Sulzbacher
Str. 41, 38116 Braunschweig) statt.

Infoabend zur Konfirmandenzeit
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Wer - wann - wo?

Weitere Termine auf der Web-Seite
www.st-marien-lamme.de

Frankenstr. 29
und in unseren Schaukästen

Weitere Termine auf der Web-Seite
www.st-marien-lamme.de
und in unseren Schaukästen.

Flöten-Ensemble
mittwochs 18:30 Uhr im Kirchhaus
unter der Leitung von Isolde Tamm
Tel. 516 18 71

Chor „Lammari Cantat“
donnerstags um 20:00 Uhr im
Kirchhaus unter der Leitung
von Natalie Werner

Ev. Jugend
Sulzbacher Str. 41, 38116
Braunschweig, Tel.:  25 07 95 35
ev-jugend.bs-nordwest@lk-bs.de

Kirchenvögtin Doris Rott,
Tel. 57 80 68,
doris.rott38@gmail.com

Bürozeiten des Gemeindebüros
Frankenstraße 28
Pfarramtssekretärin
Claudia Reinecke
dienstags von 16:00 bis 18:00 Uhr
und freitags von 9:00 bis 11:00 Uhr
Tel.: 290 61 98
Fax: 290 62 41
lamme.buero@lk-bs.de

Pfarrer Bernhard Kiy,
Tel. 510 43,
Ermlandstr. 4d
bernhard.kiy@lk-bs.de

Kinder-  und Familienzentrum
Lammer Heide 9 - 11
Sabine Roddies, Tel. 317 54 09
familienzentrum@st-marien-lamme.de

Leitung Kita:
Stefanie Klocke
Lammer Heide 9 - 11
Tel. 516 08 89
lamme.kita@lk-bs.de

Krabbelgruppe Marienmäuse
donnerstags um 9:30  Uhr im
Kirchhaus.
Kontakt: Sabine Roddies
Familienzentrum, Tel. 317 54 09
familienzentrum@st-marien-lamme.de

Kindergottesdienst-Team
Termine nach Vereinbarung
Kontakt: Esther Schaar,
Tel. 250 69 02
esther.schaar@web.de
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Wer - wann - wo?

Besuchsdienst
trifft sich dienstags einmal im Monat
nach Absprache, jeweils um 17:00
Uhr, im Kirchhaus, Kontakt:
Anette Buchhop, Tel. 50 96 13

Motorradfahrer-Gruppe
Kontakt: Hartmut Ebbecke, Tel. 818 12
hartmut.ebbecke@htp-tel.de

Mitglieder des Kirchenvorstands St. Marien:
Sabine Rohs (1. Vorsitzende), Olaf Pfohl (stellv. Vorsitzender), Susanne Bühler,
Michael Gudowius, Ann-Sophie Schomäcker, Stefan Thiele und Bernhard Kiy
(geschäftsführender Pfarrer)
vorstand@st-marien-lamme.de

Vater-Kind-Gruppe
Kontakt: Olaf Pfohl,
vaki@st-marien-lamme.de

Familiengottesdienst-Team
Termine nach Vereinbarung
Kontakt: Bernhard Kiy,
Tel. 510 43
bernhard.kiy@lk-bs.de

Frauentreff
jed.  2. Mittwoch im Monat um 20:00 Uhr
Kontakt: Rosmarie Bonewald,
Tel.   51 16 70

Ihre Spenden erbitten wir an die folgende
Bankverbindung:
IBAN: DE19 2505 0000 0001 6992 89     BIC: NOLADE2HXXX
bei der Braunschweigischen Landessparkasse

Herausgegeben im Auftrag des Kirchenvorstandes St. Marien Lamme
F o t o s : Andrea Aplowski, Simon Bannow, Mathias Sjuts
Redak t ion,  Layout : Nicola Ebbecke, Mona Firley, Susanne Fresdorf, Anne Liedtke,

Esther Schaar, Mathias Sjuts, Roland Zirpel
Sat z &  Druckvor lage : Roland Zirpel
D r u c k : WIRmachenDRUCK GmbH, Backnang
A u f l a g e : 2000
Für den Inhalt namentlich gekennzeichneter Artikel ist der jeweilige Verfasser verantwortlich. Über
Beiträge aus der Gemeinde freuen wir uns. Den Abdruck unaufgefordert eingereichter Artikel
können wir nicht garantieren. Kürzungen und redaktionelle Bearbeitung behalten wir uns vor.

Der nächste Gemeindebrief erscheint zum 1. Juni 2020. Redaktionsschluss ist der 1. Mai
2020. Bitte senden Sie Ihre Artikel, die im Gemeindebrief veröffentlicht werden sollen, rechtzeitig
an: gemeindebr ie f@st - ma r ien - lamme.de

Evangelischer  Frauenkreis
jeden letzten Montag im Monat,
um 15:00 Uhr
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